
Vor hundert Jahren: Familientag im Haus und Garten der Villa Rheinau von Gustav und Elly von Eynern, geb. Erbslöh

Vor 100 Jahren ...

... fand die

„Zweite Zusammenkunft des Familien-Verbandes Julius Erbslöh“
am 27. und 28. September 1921 bei von Eynerns in Königswinter-Rheinau statt. 

„Seit sieben langen Jahren -

war kein Familientag,

es zog ein Ungewitter 

herauf mit Donnerschlag,

so schwer wie es noch keiner 

gesehen und erlebt,

von dem der deutsche Boden 

noch lange schwankt und bebt.

Stark stand im Feld die Jugend,

still kehrte sie nach Haus,

gebeugt doch nicht gebrochen,

der grimme Krieg war aus, 

der blanke Schild zertrümmert,

das Vaterland bedrückt -

Zeit ist's, dass die Familie -

zusammen wieder rückt.“

Auf der Gründungsversammlung

und dem ersten Familientag des

Familienverbandes in Bad Go-

desberg 1914 wurde darüber be-

raten, ob der nächste Familientag

in ein oder zwei Jahren stattfin-

den sollte. Doch der Krieg zer-

störte sämtliche Vorsätze. Erst

nach sieben Jahren traf sich die

Familie bei von Eynerns in

Königswinter-Rheinau. So wie

der erste Familientag des Fami-

lienverbandes dem 100. Geburts-

tag des Stammvaters gewidmet

war, galt dieser dem Andenken

der Mutter Adelheid, die in die-

sem Jahr 100 Jahre alt geworden

wäre. Im Haus und Garten der

Villa Rheinau von Gustav und

Elly von Eynern, geb. Erbslöh,

traf sich die Großfamilie an ei-

nem schönen Herbsttag zur Kaf-

feetafel, den Vorträgen über das

Ergehen der Familie in den ver-

gangenen sieben Jahren und zur

Vorstandswahl.

Der Chronist berichtete, dass

„von den 115 Nachkommen der

Stammeltern Julius und Adelheid

heute noch zehn Kinder und

Schwiegerkinder, 42 Enkel und

41 Urenkel, zusammen demnach

93 Personen leben“.



Am Abend wurde der offizielle Familientag im „Berliner Hof“ in Königswinter mit einem Festessen abge-

schlossen und am Sonntagvormittag erklomm man das Hotel auf dem Petersberg teils zu Fuß, teils mit dem

Auto. Hier erhielt die Familie Frick mit ihren sieben Kindern den  „Familien-Storchenorden“.

In Versform wurde ausführlich über diesen Familientag berichtet und der Chronist Gustav von Eynern

schloss mit den Zeilen: „Es mög‘ uns all behüten - ein gnädiges Geschick! – Schon richtet sich zum nächs-

ten – Fam ilientag der Blick. –  Der Ruf ist oft erklungen – beim Auseinandergeh‘n – soll einmal noch ertö-

nen: – Auf W iederseh‘n!“

Bei Lampionbeleuchtung zog man den Rhein entlang zum

Festessen in den „Berliner Hof“ in Königswinter. Der Vor-

stand  hatte „befohlen“, sich „etwas fein zu machen“ und

die Seniorin, Tante Laura Erbslöh, geb. Wittenstein, hatte

die Sitzordnung mittels der schon vom Gründungstreffen

her bekannten Tischkarten vorbereitet.

Geheimnisvoll nimmt Gustav – ein „Kistgen“

drauf zur Hand, –  das er im Haus des Ur-Ur

– Ur-Urgroßvaters fand. – Urwüchsger

Hammesberger – Urwein wird darin ent-

deckt – uralt, urkundlich urecht, – der noch

vorzüglich schmeckt



Nach dem fröhlichen Zusammensein im Garten der Villa Rheinau versammelte man sich zum obligatorischen Gruppenfoto

  1 Hans Erbslöh, Eisenach (1880–1963),

Sohn des Albert Erbslöh (Albert)

  2 Gertrud Erbslöh (1906–1983),Enkelin des

Julius II. (Julius)

  3 Theodor Hoenes (1876–1944), Schwieger-

sohn des Carl Hugo Erbslöh I., (Hugo)

  4 Constantin Frick I. (1877–1949), Schwie-

gersohn der Clara Schniewind (Schnie-

wind)

  5 Hugo Erbslöh II. (1883–1960), (Hugo)

  6 Gustav v. Eynern (1869–1956), Schwieger-

sohn des Julius Erbslöh II. (Julius) 

  7 W ilhelm W eskott (1850–1938), Ehemann

der Helene, geb. Erbslöh (W eskott)

  8 Hugo Erbslöh I. (1850–1938), Stammes-

vater (Hugo)

  9 Adele Erbslöh (1854–1949), Frau des Carl

Hugo Erbslöh I. (Hugo)

10 Anna Erbslöh, geb Bartels (1869–1964),

Ehefrau des Ewald Erbslöh (Ewald)

11 Ewald Erbslöh (1861–1942), Stammesva-

ter (Ewald)

12 W alter Erbslöh (1856–1927), Stammes-

vater (W alter)

13 H ildegard W egener (1886–1949), verw.

Appelius, geb. Erbslöh, Tochter des Albert

Erbslöh  (A lbert) 

14 R ichard W egener (1883–1967), zweiter

Ehemann der Hildegard, geb. Erbslöh,

Tochter des Albert Erbslöh (Albert) 

15  Frida Scheibe, geb. Erbslöh (1881–1966),

Tochter des Albert Erbslöh (Albert)  

16 Anneliese Erbslöh, spätere Freifrau D igeon

v. Monteton (1900–1938), Schwiegertoch-

ter des Ewald Erbslöh, (Ewald)

17 Arthur Erbslöh (1879–1965), Sohn des Ju-

lius Erbslöh II. (Julius) 

18 E lly v. Eynern (1875–1965), Tochter des

Julius Erbslöh II. (Julius) 

19 H ilde Gelderblom, geb. von Eynern 

(1900–1991), Enkelin des Julius Erbslöh II.

(Julius) 

20 Bernhard Gelderblom (1892–1982) Ehe-

mann der Hilde Gelderblom (Julius) 

21 Addy Hoenes, geb. Erbslöh (1886–1978),

Tochter des Carl Hugo Erbslöh I. (Hugo)

22 Ellen v. Eynern (1898–1987), Enkelin des

Julius Erbslöh II. (Julius) 

23 Otto Erbslöh (1891–1980), Sohn des Carl

Hugo Erbslöh I. (Hugo)

24 Martha Erbslöh, geb. Molineus

(1879–1956), Ehefrau des Julius Erbslöh

III. (Julius) 

25 Margreth Erbslöh (1884–1962), Tochter

des Adolf Erbslöh sen. (Adolf) 

26 Julius Erbslöh III. (1873–1946) (Julius) 

27 C läre Erbslöh, geb. Schauff (1883–1964),

Schwiegertochter des Julius Erbslöh II.

(Julius) 

28 H ildegard W eiß (1882–1965), Tochter der

Anna W eiß, geb. Erbslöh (W eiß) 

29 W illi W eskott (1887–1951), Sohn der Hele-

ne W eskott (W eskott)

30 Lilly W eskott, geb. Denzel (1896–1983),

Frau des W illi W eskott (W eskott)

31 Mathilde Erbslöh, geb. Jäger (1861–1924,

zweite Frau des W alter Erbslöh I. (W alter)

32 Laura Erbslöh, geb. W ittenstein

(1853–1938 ), Ehefrau des Julius Erbslöh

II. (Julius) 

33 Marga Erbslöh, (1898–1992), Tochter des

Ewald Erbslöh (Ewald) 

34 Marie Erbslöh, geb. Meese (1887–1968),

Schwiegertochter des W alter Erbslöh I.

(W alter)

35 Julius Erbslöh II. (1842-1929), Stammes-

vater (Julius) 

36 Adolf Erbslöh jun. (1881–1947) Sohn des

Adolf Erbslöh sen. (Adolf)

37 Otto W alter Erbslöh II. (1884–1947), Sohn

des W alter Erbslöh I. (W alter)

38 W olfgang Scheibe (1906–1993), Enkel des

Albert Erbslöh (Albert) 

39 Julius Erbslöh IV. (1903–1954), (Julius)

40 Helene W eskott, geb. Erbslöh 

(1858–1929) Stammesmutter (W eskott)

41 S iegfried Erbslöh (1888–1968), Sohn des

Carl Hugo Erbslöh I. (Hugo))

42 W aldemar Erbslöh (1881–1935), Sohn des

Julius Erbslöh II. (Julius) 

43 E lse Erbslöh, geb. Schauff (1888–1959), 

Schwiegertochter des Julius Erbslöh II.

(Julius)   

44 Thilde Erbslöh, geb Siegert (1892–1980),

Schwiegertochter des Carl Hugo Erbslöh I.

(Hugo)

45 Paul-Günther Erbslöh (1905–), Sohn des

Ewald Erbslöh, (Ewald)

46 Helmuth W eiß (1882–1965), Sohn der An-

na W eiß, geb. Erbslöh (W eiß)  

47 Anita Erbslöh, geb. Bertram (1893–1970),

Frau des Carl Hugo Erbslöh II. (Hugo)

48 C läre Frick, geb. Schniewind (1881–1965),

Tochter der Clara Schniewind, geb. Erbs-

löh (Schniewind) 

49 (?)

50 Else W eiste, geb. Erbslöh (1878–1951),

Tochter des Adolf Erbslöh sen. (Adolf) 

51 Käthe Schniewind (1878–1924), Tochter

der Clara Schniewind, geb. Erbslöh

(Schniewind) 

52 Constantin Frick, jun. (1904–1997) Enkel

der Clara Schniewind, geb. Erbslöh

(Schniewind) 




